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PROTOKOLL 
 
öffentlich 
 
 
 
 
 

25. Sitzung vom Ausschuss für Struktur, Verkehr und 
Umwelt am 29.04.2019 
 
 
 
 

Anwesend und stimmberechtigt sind die Kreisräte: 

Bauernfeind, Petra  

Geiger, Florian  

Gruber, Michael  

Hofstetter, Franz Josef  

Kirmair, Ludwig  

Lackner, Helmut Vertretung für Johann Peis 

Lanzinger, Rupert  

Schmidt, Horst  

Schwimmer, Jakob  

Treffler, Christina Vertretung für Rainer Forster 

 

sowie als Vorsitzender: 

Bayerstorfer, Martin, Landrat  

 

von der Verwaltung: 

Fiebrandt-Kirmeyer, Claudia Pressesprecherin 

Fuchs-Weber, Karin Büro Landrat 

Mittermüller, Ludwig Kreisentwicklung, ÖPNV Regionalbus-
verkehr, TOP 1 

Neueder, Katrin Kreisentwicklung, TOP 1 

Wackler, Angelika Protokoll 
 

Alois-Schießl-Platz 2 
85435 Erding 
 
Ansprechpartner/in: 
Angelika Wackler 
 
Zi.Nr.: 209 
 
Tel. 08122/58-58-
1144 
Fax 08122/58-1109 
angelika.wackler@lra-
ed.de 
 
Erding, 30.07.2019 
Az.: 
2014-2020/StruVU/025 
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Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 14:00 Uhr. Er stellt fest, dass 
form- und fristgerecht geladen wurde und Beschlussfähigkeit besteht.  
Ergänzungs- oder Änderungswünsche werden nicht vorgetragen. Somit 
gilt folgende 
 

Tagesordnung 
 

I. Öffentlicher Teil: 
 
 Kreisrat Schmidt Anfrage zur Ausschussbesetzung   
   
1. Fahrplanänderungen beim Stadtverkehr Erding; Kostenfreiheit der 

Stadtbuslinien 520, 530, 540, 550, 560, 570, 580 in der Advents-
zeit  -  Vorlage: 2019/2723  

   
2. Feststellung und Entlastung für den Jahresabschluss 2017 "DSD-

Landkreis Erding"  -  Vorlage: 2019/2739  
   
3. Bekanntgaben und Anfragen  
   
3.1. Bekanntgabe Verwaltung - Dynamische Fahrgast Information 

(DFI)  
   
3.2. Anfrage KR Schmidt - Haushaltsplanung - Straßenplanung - Brü-

cken  
   
3.3. Anfrage KR Schmidt - Tarifbeschluss MVV  
   
 
 
 
 
 
 Kreisrat Schmidt Anfrage zur Ausschussbesetzung 
 
Kreisrat Schmidt fragt an, ob der Ausschuss noch ordnungs- und sat-
zungsgemäß besetzt sei, da laut Informationen aus der Presse Kreisrat 
Forster ja nicht mehr Mitglied der ödp-Fraktion sei.  
 
Der Vorsitzende antwortet, dass KR Forster aus der ödp-Partei ausgetre-
ten sei, aber deshalb nicht unbedingt ein Ausschluss aus der Kreistags-
fraktion festgelegt wurde. Sollte sich dies nicht ändern, bestehe die Frakti-
on somit weiterhin. Er fügt an, dass momentan noch keine definitive Erklä-
rung von KR Forster vorliege, dass dieser auch aus der Kreistagsfraktion 
ausgeschieden sei. In den nächsten Tagen sei jedoch bereits ein weiteres 
Gespräch mit KR Forster geplant. Momentan sei somit die Besetzung des 
Strukturausschusses korrekt.  
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1. Fahrplanänderungen beim Stadtverkehr Erding; Kostenfreiheit 

der Stadtbuslinien 520, 530, 540, 550, 560, 570, 580 in der Ad-
ventszeit  -  Vorlage: 2019/2723 

 
Der Vorsitzende begrüßt aus dem Fachbereich Kreisverwaltung Frau 
Neueder und Herrn Mittermüller. Er merkt an, dass bei innerörtlichen Ver-
kehren die jeweilige Stadt oder Gemeinde zuständig sei. Wenn es um eine 
Kostenerstattung innerhalb des MVV-Bereiches gehe, liege die Verantwor-
tung beim Landkreis als Träger des öffentlichen Personennahverkehres. 
Er fügt an, dass die Kostenerstattung bereits von der Stadt Erding zuge-
sagt wurde und es sich somit nur um eine organisatorische Änderung 
handle. Er bittet Herrn Mittermüller um weitere Erläuterungen zum Thema.  
 
Herr Mittermüller erläutert den ausführlichen Vorlagebericht. Er merkt an, 
dass sich die Firma Scharf und die Stadt Erding wegen der genauen Kos-
ten und ein paar Feinheiten noch in der Abstimmung befänden, die 
Grobplanung stehe jedoch.  
 
Kreisrätin Treffler merkt an, dass man an den zwei Adventssamstagen 
aufpassen müsse, ob man einen Kreislinien- oder Stadtbus nehme. Nur 
die Stadtbuslinien seien kostenfrei.  
 
Herr Mittermüller bestätigt dies. Er berichtet, dass es nicht um das kom-
plette Gebiet gehe, sondern nur der Stadtverkehr bzw. die genannten Bus-
linien kostenfrei seien. Er fügt an, dass dieses Vorhaben aufgrund eines 
CSU-Antrages im Stadtrat Erding aufgekommen sei. Er erklärt, dass dem 
MVV dadurch Einnahmen verloren gehen würden und aus diesem Grund 
die Stadt Erding das geschätzte Defizit wieder aufbringen bzw. zurück in 
den Topf geben müsse.  
 
Kreisrätin Treffler merkt an, dass sie dazu einen Antrag stellen möchte, 
der die Landkreis-Linienbusse betreffe.  
 
Der Vorsitzende antwortet, dass die Landkreis-Linienbusse heute nicht 
auf der Tagesordnung stehen würden. Er erklärt, dass der Landkreis dies 
auch nicht kostenfrei stellen dürfe, da er hier keine Zuständigkeit habe da 
es sich um einen innerörtlichen Verkehr handle. Sie könne aber gerne ei-
nen Antrag stellen und die Verwaltung werde dies dann rechtlich überprü-
fen lassen.  
 
Kreisrat Schmidt merkt an, dass man sagen könnte, dass die Freistel-
lung der Stadtbuslinie in Erding nicht nur für die Erdinger Bürger gelte, 
sondern für jeden der den Stadtbus in dieser Zeit nutze.  
 
Der Vorsitzende antwortet, dass dies korrekt sei und er auch davon aus-
gehe, dass dies nicht per Ausweispapiere kontrolliert werden würde. Dies 
liege in der Organisationshoheit der Stadt Erding. Er richtet sich an KRin 
Treffler und bittet zu berücksichtigen, dass man dies dann aus Gleichbe-
handlungsgründen im ganzen Landkreis anbieten müsse.  
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Kreisrat Schmidt bittet darum zum Thema Nahverkehrsplanung, die Er-
gebnisse der verschiedenen Workshops zeitnah an die Mitglieder des 
Ausschusses zu geben.  
 
Der Vorsitzende bedankt sich für diese Anregung und bittet die Verwal-
tung um die Weitergabe.  
 

Da keine weiteren Wortmeldungen erfolgen, verliest der Vorsitzende den 
folgenden Beschlussvorschlag: 
 

Beschluss: StrVU/144-20 
1. Der Landkreis Erding beschließt, die vorgelegten Änderungen bezüg-

lich der Stadtbuslinien 540,550,560 und 570 entsprechend dem 
Wunsch der Stadt Erding zum Juni 2019 umzusetzen.  

 

2. Der Kostenfreiheit für Fahrten an den 4 Adventssamstagen im Jahr 
2019 wird unter der Maßgabe zugestimmt, dass die rechtlichen Zuläs-
sigkeit sowie der Defizitausgleiches durch die Stadt Erding im Dezem-
ber 2019 vorliegt. 

 

Abstimmungsergebnis: Annahme mit 11 : 0 Stimmen 
 
 
 
 
2. Feststellung und Entlastung für den Jahresabschluss 2017 

"DSD-Landkreis Erding" 
Vorlage: 2019/2739 

 
Der Vorsitzende verweist auf den Vorlagebericht und erklärt, dass dem 
Kreistag empfohlen werden soll, den Jahresabschluss 2017 „DSD Land-
kreis Erding“ festzustellen und die Entlastung zu erteilen. Er nennt noch 
folgende Kernzahlen: 
Bilanzsumme 739.490,05 € 
Jahresgewinn 25.749,21 €. 
 

Es erfolgen keine Wortmeldungen, der Vorsitzende verliest den folgen-
den Beschlussvorschlag: 
 
Beschluss: StrVU/145-20 
Dem Kreistag wird empfohlen, den Jahresabschluss 2017 „DSD Landkreis 
Erding“ mit folgenden Abschlusszahlen festzustellen und die Entlastung zu 
erteilen: 
 

Jahr 2017  

Bilanzsumme 739.490,05 € 

Jahresgewinn 25.749,21 € 
 

Der Jahresgewinn ist auf die neue Rechnung vorzutragen. 
 
Abstimmungsergebnis: Annahme mit 11 : 0 Stimmen 
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3. Bekanntgaben und Anfragen 
 
3.1. Bekanntgabe Verwaltung - Dynamische Fahrgast Information 

(DFI) 
 
Frau Neueder (Kreisentwicklung) berichtet, dass das Ziel des Dynami-
schen Fahrgast Informationssystems (DFI) sei, das man Echtzeitdaten der 
Regionalbusse über das Handy, eine App, oder das Internet abrufen kön-
ne. Damit könne man vorher prüfen ob der Bus pünktlich sei, auch bei 
schwierigen Verkehrsverhältnissen im Winter oder ob man einen An-
schlussbus noch erreiche. Sie berichtet weiter, dass die Verbundlandkrei-
se die Einführung inzwischen beschlossen hätten. Als Projektdauer rech-
ne man mit ca. 3 Jahren, wenn man die Beantragung von Fördermitteln 
noch mit einberechne. Für den Landkreis würden, für die Einrichtung des 
Systems, insgesamt 46.000 € anfallen. Für das Jahr 2019 habe man be-
reits 11.000 € in den Haushalt eingestellt. Sie merkt noch an, dass nach 
Inbetriebnahme des Systems jährliche Betriebskosten in Höhe von 2.000 
€ anfallen würden.  
 
 
 
 
3.2. Anfrage KR Schmidt - Haushaltsplanung - Straßenplanung - Brü-

cken 
 
Kreisrat Schmidt merkt an, dass bei den letzten Haushaltsberatungen die 
Frage der Straßenplanungen und Brückenrenovierungen diskutiert wurde. 
Er regt an, dies nicht erst wieder im November/Dezember neu zu diskutie-
ren sondern sich in diesem Ausschuss die Zeit zu nehmen die Prioritäten-
liste zu prüfen. Dann könne man auch feststellen, welche Kosten in den 
nächsten zehn Jahren für diese Bereiche entständen.  
 
Der Vorsitzende merkt an, dass man eine Gesamtaufstellung der geplan-
ten Maßnahmen habe, die in den nächsten 10 Jahren vorgesehen wären.  
 
Herr Huber bestätigt dies. Er erklärt, dass diese Gesamtaufstellung im 
Ausschuss für Struktur, Verkehr und Umwelt im letzten Jahr beschlossen 
wurde und nun abgearbeitet werde. Er fügt an, dass auch in diesem Jahr, 
nach der Sommerpause, die dann wieder aktualisierte Aufstellung inkl. der 
geplanten Projekte im Ausschuss vorgestellt werden wird.  
 
Kreisrat Schmidt fände es gut, wenn man dies bereits im Juli im Struk-
turausschuss erhalten könnte.  
 
Der Vorsitzende antwortet, dass dies vermutlich schwierig sei aufgrund 
des Wechsels im Staatlichen Bauamt Freising. Er merkt an, dass Herr Dr. 
Braun das Bauamt im Juli verlasse.  
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3.3. Anfrage KR Schmidt - Tarifbeschluss MVV 
 
Kreisrat Schmidt merkt an, dass es im Zusammenhang mit dem Tarifbe-
schluss-MVV eine Diskussion gegeben habe, ob der Freistaat seine Zu-
sage, 15 oder 30 Millionen €, einhalte. Einige Landkreise hätten das The-
ma deshalb neu diskutieren wollen. Er fragt ob es dazu neue Informatio-
nen gebe.  
 
Herr Mittermüller (Kreisentwicklung ÖPNV) berichtet, dass einige Land-
kreise bei der Tarifstrukturreform damals, ganz am Anfang, bereits ihre 
Beschlusslagen herbeigeführt hatten. Diese Landkreise hätten nun, auf-
grund der zwischenzeitlich erfolgten Änderungen bzw. Zusage des Frei-
staates Mittel beizusteuern, ihre Beschlüsse nochmals neu gefasst. Er 
merkt an, dass sich sonst nichts anderes oder neues ergeben habe.  
 
Kreisrat Schmidt berichtet, dass in der Presse angemerkt wurde, dass 
die Kosten nicht im Haushalt des Freistaates eingestellt seien. 
 
Der Vorsitzende antwortet, dass ihm dazu nichts bekannt sei, man dies 
aber gerne beim nächsten MVV Treffen ansprechen könne.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nachdem sich keine weiteren Wortmeldungen ergeben, beendet der Vor-
sitzende den öffentlichen Teil der Sitzung des Ausschusses für Struktur, 
Verkehr und Umwelt. 
 
 
Vorsitzender 
 
 
 
Martin Bayerstorfer 
Landrat 

Protokoll 
 
 
 
Angelika Wackler 
Verwaltungsfachkraft 
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